
AGA NRW
  
Klausurtagung in Beverungen

Die  AGA-Ausschüsse  der  Geschäftsstellen
sind  überörtlich  in  den  Landesverbänden
(Bezirken)  organisiert.  Die  Delegierten  der
örtlichen  AGA-Ausschüsse  tauschen  sich  in
Klausuren  1-2mal  im  Jahr  über  ihre  Arbeit
aus,  sammeln  Anregungen  und  Informati-
onen für eine effektivere AGA-Arbeit.
Erstmalig gab es auf einer Klausurtagung  des
Bezirks  NRW  vom  29.09.  bis  02.10.2024  in
Beverungen nun ein Treffen zum Meinungs-
austausch von drei Bezirken: Niedersachsen,
Sachsen-Anhalt  und  NRW.  Die  Leitung  des
Seminars  hatte  Annette  Vogelsang-Kandel.
Mediatorin aus Hannover, übernommen.
Neben den internen Beratungen beschäftigte
man sich auch mit der Thematik Sozialstaats-
Sicherung.  Die  Kollegin  Sabrina  Wirth  aus
dem LV Sachsen-Anhalt  referierte über  die  

Themen  Kranken-,  Pflege-  und  Renten-
versicherung.  Die  jetzige  Politik  sieht  bei
knappen Kassen nur folgende Lösungen vor:
Beitragserhöhungen  und  Leistungskür-
zungen.  Das  Sparen  auf  dem  Rücken  der
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Ärmsten  in  unserer  Gesellschaft  sind  aber
nicht die richtigen Lösungsansätze für diese
Problematik.
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AGA Dortmund

Besichtigung der Außerbetrieblichen
Ausbildungsstätte der HWK

Am  08.  Oktober  2024  fand  in  der  Außer-
betrieblichen  Ausbildungsstätte  der  Hand-
werkskammer  in  Dortmund  eine  Betriebs-
führung  statt.  Dort  werden  vorwiegend
Personen,  die  vom  Arbeitsamt  oder
Jobcenter  kommen,  in  Handwerksberufe
umgeschult  und  erfolgreich  durch  die
Abschlussprüfungen gebracht.
Unsere  Teilnehmer  wurden  vom
Geschäftsführer  der  GmbH,  Herrn  Dipl.-Ing
Matthias  Weber,  freundlich  begrüßt.  Er
freute sich über unser Interesse und stellte
uns  den  Berufsbegleiter  der  Einrichtung,
Herrn Eichenberger, vor.
Beim  Frühstückskaffee  erzählte  er  uns  von
der  Historie  der  Ausbildungsstätte  und
berichtete von den Aktivitäten vor Ort.
Ursprünglich gehörten die Gebäude als  Ver-
waltungsgebäude  zum  Hoesch-Konzern  mit
seiner geschichtsträchtigen Vergangenheit.



Im Jahre 1986 wurde dann die Ausbildungs-
stätte in diesen Gebäuden eingerichtet. Der
Personenkreis  der  Umschüler  hat  vielfältige
Nationalitäten  und  zum  Teil  schwierige
Lebensläufe.
Der  Berufsbegleiter  Herr  Eichenberger
unterstützt  während  der  Umschulungszeit
intensiv alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
bei  ihrer  Arbeit  und  den  Alltags-
angelegenheiten.  Jedes  Jahr  werden  so
zwischen  60  und  80  Männer  und  Frauen
ausgebildet.
Ausgebildet  werden sie vorwiegend für  das
KFZ-Handwerk,  Tischlerei  und  Schreinerei,
Metallbau,  Sanitär/Heizung/Klima,  Elektro-
technik, Maler und Lackierer. 
Zur praktischen Ausbildung gehört natürlich
auch die theoretische Schulung vor Ort und
die Berufsschule,  soweit sie noch zum Alter
passt.  Wir  hatten  dann  die  Gelegenheit,  in
zwei  Gruppen  alle  diese  Werkstätten  zu
besichtigen. Hier kamen die Erinnerungen an
die  oft  Jahrzehnte  zurückliegende  eigene
Ausbildung  zur  Sprache.  Die  zuständigen
Meister  erklärten  uns  alles  sehr  ausführlich
und  gingen  auf  die  vielen  Fragen  und
Kommentare der Teilnehmer ein.
Im  Abschlussgespräch  mit  dem  Geschäfts-
führer Herrn Weber und dem Berufsbegleiter
Herrn  Eichenberger  konnten  wir  unseren
Dank  ausdrücken  und  der  GmbH  gute
Geschäftsbedingungen  und  allen
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  einen
sicheren Arbeitsplatz wünschen.

 (ml)

AGA Dortmund

Prävention und Vorsorge im Alter

Viele  Informationen  rund  um  das  Thema
„Prävention und Vorsorge im Alter“ erhielten
die  Seniorinnen  und  Senioren auf  der  AGA-
Veranstaltung im TKS Infocenter mit der AOK

Nord-West.  Herr  Lemke-Bochem,  Teamleiter
Präventation, gab am Beispiel der AOK einen
Überblick  über  die  Angebote  der
gesetzlichen  Krankenkassen.   Eine  breite
Palette an Kursen bietet die AOK u.a zu den
Themen  Ernährung,  Bewegung  und
Entspannung an.  Die 170 Kurse sind in einem
Heftchen,  das  halbjährlich  erscheint,
aufgeführt.  Daneben  haben  AOK-Mitglieder
ein  jährliches  Gesundheitsbudget  in  Höhe
von 500 €, das individuell für alternative Heil-
methoden,  wie  z.B.   hömopathische  Arznei-
mittel  oder  Osteopathie   genutzt  werden
kann. Mit im  Angebot ist auch das Prämien-
programm,  das  Vorsorgeuntersuchungen,
Impfungen  oder  sportliche  Aktivitäten  mit
attraktiven Sachwerten oder Geld belohnt. 
Eine  breite  Diskussion  gab  es  zum  Thema
Digitalisierung der Krankenkassenleistungen.
Es wurde deutlich gemacht, dass viele ältere
Mitglieder  bei  Schließung  der  Geschäfts-
stellen, wie z.B. in Dortmund-Brackel geplant,
nicht  mehr  die  Möglichkeit  hätten,  ohne
großen  Aufwand  an  Informationen  oder
Leistungen  der  Krankenkasse  zu  kommen.
Nicht alle Rentnerinnen und Rentner könnten
auf die zur Verfügung gestellten Apps oder
auf  Onlineangebote  zugreifen.  Hier  sah  die
Versammlung noch Handlungsbedarf.

    (cw)

AGA Dortmund

Klausurtagung in Eisborn

„Wir  dürfen  nicht  aufgeben“  war  der
einstimmige  Tenor  der  Kolleginnen  und
Kollegen  des   AGA  Ausschusses  Dortmund
auf ihrer diesjährigen Klausur in Eisborn. 
Die  Wahl des verurteilten Verbrechers Trump
in den USA zum neuen Präsidenten und der
Bruch  der  Ampelkoalition  in  Deutschland
erfordere auch in Zukunft einen vielfältigen
Einsatz  für  eine  gelebte  Demokratie  und
gewerkschaftspolitisches  Engagement.  Die
politischen Ereignisse der vergangenen Tage



standen  im  Mittelpunkt  der  Planungen  für
2025. 
Am  zweiten  Tag  konnten  die  RentnerInnen
den  stellvertretenden  Betriebsrats-
vorsitzenden Moritz Engels von TKSE in ihrer
Runde begrüßen.  Moritz  Engels  informierte
aus erster Hand über die Ereignisse bei TKSE
und  die  Angriffe  auf  die  Mitbestimmungs-
rechte. Mit kreativen  Aktionen wehren sich
die  Beschäftigten  gegen  den  geplanten
Arbeitsplatzabbau.  Es  entstand  eine  rege
Diskussion  über  die  Arbeitskämpfe  der
Vergangenheit und den Parallelen zu heute.
Stahl  ist  für  einen  funktionierenden
Wirtschaftsstandort  unverzichtbar.  Klar  ist,
Solidarität  ist  gefragt,  und  da  können  die
Beschäftigten  selbstverständlich   auf  die
AGA- Auschüsse der Geschäftstelle zählen.
Wer  Lust  hat,  im  AGA-Ausschuss  Dortmund
mitzumischen, meldet sich unter 0231577060
oder  schickt  eine  Mail  an  ruhrgebiet-
mitte@igmetall.de.

 (cw)

Verleihung der Alfred-Gundlach-Medaille

Unserer  Kollegin  Andrea  Jans  und  unserem
Kollegen  Karl-Joseph  Kühn  wurde  am
13.11.2024  die  Alfred  Gundlach  Medaille
verliehen. Diese wird seit über 30 Jahren an
Gewerkschafter:innen  vergeben,  die  sich

angesichts  ihrer  Leistungen  und  Verdienste
für  den  Deutschen  Gewerkschaftsbund,
seiner  Gewerkschaften  und  Industrie-
gewerkschaften verdient gemacht haben. 
Wir gratulieren Andrea und Karl-Joseph ganz
herzlich  und  freuen  uns  über  diese
Auszeichnung für eure Arbeit!
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AGA Herne

Schlauer gegen Klauer

Unter dem Titel „Sicherheit im Alltag“ führte
die  AGA  Herne  in  Zusammenarbeit  mit  der
Abteilung  Kriminalprävention  /  Opferschutz
der Polizei Bochum am 19.11.2024 eine Info-
Veranstaltung in der Zille in Herne durch.
Zunächst wurde das Thema Einbruchschutz in
Haus und Wohnung behandelt.  Hier lag der
Schwerpunkt bei der Sicherung von Fenstern
und  Türen  sowie  Kellereingängen  und
Lichtschächten.  Da  hierbei  die
verschiedensten örtlichen Gegebenheiten zu
berücksichtigen  sind,  bietet  die  Polizei  in
diesem  Bereich  außer  einer  allgemeinen
Beratung auch eine individuelle Beratung vor
Ort an.
Im täglichen Alltag stehen allerdings andere
Taktiken  von  Gaunern  und  Betrügern  im
Vordergrund. Insbesondere lauern
• Gefahren an der Haustür:
Betrugsversuche  im  Namen  der  Polizei,
Stadtwerken  oder  Handwerkern,
Vortäuschen einer persönlichen Notlage oder
Schnäppchenangebote;
•  Gefahren  am  Telefon:  Enkeltrick,  falsche
Polizeianrufe,  falsche  Gewinnversprechen,
Werbeanrufe  unter  dubiosen  Telefon-
nummern;
• Gefahren unterwegs: Handtaschenraub und
Trickdiebstahl.
Kurz  gestreift  wurde  auch  der  Bereich
Internetkriminalität.



Die  referierenden  Polizeibeamten  gaben  zu
diesen Delikten Tipps, wie man sich einerseits
schützen  und  andererseits  aktiv  gegen
betrügerische  Personen  und  kriminelle
Praktiken vorgehen kann. 
Zuletzt  wurde  auch  auf  Fragen  und
persönliche  Erlebnisse  der  Anwesenden
eingegangen  und  die  möglichen
Verhaltensweisen diskutiert.
Das  dieses  Thema  immer  interessant  und
aktuell ist, konnte man daran erkennen, dass
die  Veranstaltung  trotz  des  schlechten
Wetters  und  der  aktuellen  Grippe-  und
Erkältungswelle mit 33 Personen gut besucht
war
Weitere  Informationen  im  Internet  unter
www.polizeiberatung.de.
Persönliche  Beratung  bietet  die  Polizei
Bochum unter 0234 / 909-4052 an.

 (vb)

AGA Bochum

Verabschiedung Norbert Rosmaiti

Norbert Rosmaiti beendet seine Tätigkeit als
ehrenamtlicher Betriebsrentenberater.
Norbert ist seit 1968 Mitglied der IG Metall.
Vor  seinem  Ruhestand  war  er  bei  Opel  als
Betriebsrat  tätig.  Nach  seinem  aktiven
Berufsleben  brachte  er  sich  im  AGA-
Ausschuss Bochum sowie als Delegierter der
IG Metall Ruhrgebiet Mitte ein.
Am  4.  Dezember  2024  hatte  er  nach  12
Jahren seinen letzten Tag als ehrenamtlicher
Berater  für  alle  Angelegenheiten  rund  um
das Thema Betriebsrente.
Für  seine  Arbeit  sagen  wir  ihm  herzlichen
Dank!  
Norbert  bleibt  aber  auch  weiterhin  aktives
Mitglied im AGA-Ausschuss Bochum.

AGA Lünen

Die Polizei  informiert  über aktuelle
Betrugsmaschen

Der AGA Ausschuss Lünen lud am 17.12.2025
zur Mitgliederversammlung ins evangelische
Johanneshaus Lünen Wethmar ein.
Das  Thema  war:  Die  Polizei  informiert  über
aktuelle  Betrugsmaschen.  Referent  war
Kriminalhauptkommissar  Jörg  Stenczel  vom
Dortmunder Kommissariat  ,,Prävention und
Opferschutz".
Die Sicherheit von Seniorinnen und Senioren
im Alltag im Vortrag mit aktuellen Tricks und 
Maschen  der  Kriminellen  stellte  er
ausführlich  vor.  Das  Thema  Sicherheit  an
Haus  und  Wohnungstür  wurde  gut
dargestellt  und diskutiert.  Der Schwerpunkt
der  Veranstaltung  lag  bei  der  Telefon-  und
Internetkriminalität.
Somit  war  diese  Veranstaltung  auch  eine
ideale Ergänzung zur Veranstaltung der AGA
Herne im November.
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__________________________________________

Du willst auch mitmachen ? 

Kontaktiere   die   Geschäftsstelle   oder
den   AGA-Vorsitzenden   Deiner   Stadt !

Volker Bregulla (Herne)
Hans-Günther Ninierza (Bochum)
Kontakt über Büro Bochum:  0234 96446-0 

Andreas Walus (Dortmund)
Norbert Heuser  (Lünen)
Kontakt über Büro Dortmund:  0231 57706-0

email: ruhrgebiet-mitte@ igmetall.de
__________________________________________

http://www.polizeiberatung.de/


Weitere  Informationen  auf  der  Homepage der  IG Metall Ruhrgebiet Mitte  unter: 
https://www.igmetall-ruhrgebiet-mitte.de/mitgliedergruppen/seniorinnen-und-aga

TERMINE

08.01.2025 10 Uhr AGA Bochum    
Ausschusssitzung

    IGM Büro Bochum Sitzungszimmer
15.01.2025 10 Uhr AGA Bochum, Dortmund, Herne, Lünen   

Argumentationstraining gegen Rechts
IGM Büro Bochum Sitzungszimmer

28.01.2025 10 Uhr AGA Herne
Ausschusssitzung
Zille Herne Raum Strünkede

03.02.2025 10 Uhr AGA Dortmund
Politische Veranstaltung
Pflegeversicherung - ein Buch mit sieben Siegeln?

   TKSE Infocenter, Oesterholzstraße
12.02.2025 10 Uhr AGA Bochum

Ausschusssitzung
    IGM Büro Bochum Sitzungszimmer

25.02.2025 10 Uhr AGA Herne
Ausschusssitzung
Zille Herne Raum Strünkede

12.03.2025 10 Uhr AGA Bochum
Ausschusssitzung
IGM Büro Bochum Sitzungszimmer

15.03.2025 Aktionstag
Demo in Köln
“Zeit zu handeln“
Die Anreise zum Aktionstag wird von der Geschäftsstelle
organisiert. 
Weitere Infos auf den Sitzungen und Veranstaltungen!

18.03.2025 10 Uhr AGA Lünen
Mitgliederversammlung
Lünen Johannes-Haus

20.03.2025 10 Uhr AGA Dortmund
Politische Veranstaltung
Neues aus der IGM und der Geschäftsstelle

   TKSE Infocenter, Oesterholzstraße
25.03.2025 10 Uhr AGA Herne

Politische Veranstaltung
Rente und Steuern
Zille Herne Raum Crange


	Seite1 Artikel
	Seite2 Termine

